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PLUTA-Anwalt Laboga ist
vorläufiger Sachwalter der
Eisengießerei Torgelow
13. Juli 2020 · Torgelow ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Die Eisengießerei Torgelow GmbH nutzt ein
Eigenverwaltungsverfahren, um sich zu sanieren. Die
Geschäftsführung hat heute beim Amtsgericht
Neubrandenburg einen entsprechenden Antrag gestellt,
dem das Gericht bereits gefolgt ist. Zum vorläufigen
Sachwalter wurde Rechtsanwalt Sebastian Laboga von der
PLUTA Rechtsanwalts GmbH bestellt.

„Auf unseren Geschäftsbetrieb hat der Antrag auf
Eigenverwaltung keine Auswirkungen“, betonte
Geschäftsführer Peter Krumhoff. „Wir produzieren und
liefern weiter, zuverlässig und in der gewohnten Qualität.“
Die Lohn- und Gehaltszahlungen an die 320
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in den kommenden
drei Monaten durch das Insolvenzgeld gesichert.

Ein Eigenverwaltungsverfahren bietet Unternehmen einen
rechtlichen Rahmen, um sich bei laufendem
Geschäftsbetrieb und in enger Abstimmung mit den
Gläubigern finanziell neu aufzustellen. Im Unterschied zu
einem klassischen Insolvenzverfahren bleibt dabei die
unternehmerische Verantwortung in den Händen der
Geschäftsführung.

Das Insolvenzrecht erlaubt dies in Fällen, in denen
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Unternehmen bei wirtschaftlichen Problemen frühzeitig
selbst tätig werden und bei denen genügend
Handlungsspielraum für eine Lösung besteht. Die
Interessen der Gläubiger vertritt ein sog. „vorläufiger
Sachwalter“, der die Geschäftsführung überwacht.

Das Unternehmen wird in den nächsten Wochen ein
Sanierungskonzept ausarbeiten und den Gläubigern
präsentieren. Dabei wird die Geschäftsführung von
erfahrenen Sanierungsexperten unterstützt. „Die
Eisengießerei Torgelow gehört zu den Qualitätsführern für
die Fertigung großer und komplexer Gussteile weltweit“,
betonte der vorläufige Sachwalter Sebastian Laboga. „Das
sind gute Voraussetzungen für eine Sanierung.“

Die Eisengießerei Torgelow fertigt Komponenten für die
Windkraftindustrie sowie den Großdieselmotoren-,
Maschinen-, Behälter- und Anlagenbau. Das Unternehmen
leidet unter den Auswirkungen der COVID-19 Pandemie
insbesondere in den wichtigen Absatzmärkten USA und
Großbritannien sowie in der Offshore-Windenergie. Hier
kam es auf Kundenseite Corona-bedingt zu
Verzögerungen mehrerer größerer Projekte – verbunden
mit entsprechenden Umsatzeinbußen für die
Eisengießerei Torgelow.
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